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Eisstocksport im Guinnesbuch der 
Rekorde 
50 Stunden Eisstockschiessen 

Nachdem es in Deutschland 1440 Vereine gibt, davon 1297 in 
Bayern, glaubten die Stockschützen, dass es an der Zeit wäre, einen 
entsprechenden Rekordversuch zu starten. Die Idee sollte an einem 
verlängerten Wochenende umgesetzt werden. Von Freitag bis 
Sonntag wurde auf einer Asphaltanlage in Niederbayern über 50 
Stunden gespielt und in dieser Zeit 160 Spiele durchgeführt. Über 
jedes Spiel wurde genau Buch geführt. Das Team bestand aus 12 
Spielern, wobei immer 8 im Einsatz waren und 4 Pause hatten. 
Die Einwechslung erfolgte nach detailliertem Plan, allerdings durfte 
keiner der Spieler während des Turniers das Sportgelände verlassen. 
Die Spieler wurden sowohl in der Vorbereitung wie auch beim 
Rekord medizinisch und psychotherapeutisch betreut, besonders 
wurde auf die Verpflegung geachtet. 
Der Weltrekord wurde überwacht und mit Unterschrift besiegelt. 
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Die Erfolgswelle reißt nicht ab 
Sichtlich geschafft von den Streßtagen in Mannheim, aber 
überglücklich,  konnten wir Gertaud Wagner am 12. März in 
Engelsberg begrüssen. Sepp Kiermaier hatte flugs wieder 
Transparente gemalt, Wilhelmine Högel Blumen besorgt - so standen 
wir (Bürgermeister Ketzer, 2. Vorstand Esterbauer, Abteilungsleiter 
Kiermaier und viele Eisstockfans) am Rathausplatz und warteten auf 
unsere Europameisterin. Nach kurzen Begrüßungsreden ging’s zum 
Wirt z’Engelsberg um die Goldmedaille gebührend zu feiern. 
Der Erfolg ist um so höher zu bewerten, wenn man weiß, daß bei 
einem so großen Turnier mit zugelosten Laufplatten gespielt wird. Das 
eigene Material, mit dem man das ganze Jahr trainiert, ist beim 
Zielschießen tabu. Mit nur 2 x 1 Stunde Training und 6 Versuchen vor 
dem Wettbewerb muß man sich auf das ungewohnte Material 
einstellen, denn danach zählt jeder Schuß.  
Wie heiß der Titel umkämpft war, zeigt die Ergebnisliste: 

 1. Deutschland 232 Punkte (114; 118) 
 2. Österreich 223 Punkte (97; 126) 
 3. Schweiz 209 Punkte (93; 116) 

tk  
  


